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Typ 

Seriennummer 

Datum 

Blitz R 15/15 
R 20/15 
R 15/15/15 

Blitz  X 15/15 
X 20/15 
X 15/15/15 

Blitz   M 15/15 
M 20/15 
M 15/15/15 

Junior Jack   0,5 S2 
1,2 S2 
2,0 S2 
0,5 S3 
2,0 S3 

Master Jack   2,5 
4,0 
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Zu dieser Betriebsanleitung 

Diese Betriebsanleitung gilt für mehrere Baureihen: 

 Textabschnitte, die mit den oben gezeigten Symbolen gekennzeichnet sind,
gelten nur für Heber der jeweiligen Bauweise.

 Positionsnummern [1] in der Betriebsanleitung,
beziehen sich immer auf die hier dargestellten Bilder und die Komponentenübersicht.

 Querverweise () müssen berücksichtigt werden.

Übersicht der Baureihen 

Die Übersicht zeigt jeweils eine Variante einer Baureihe. 

Komponentenübersicht für alle Baureihen 

[9] 

[1] Kolbenstange
[7] 

[1] 

[2] Bedienelemente [10] 

[3] Ablassventil
[6]

[3] 

[4] Manuelle Pumpe
[2] 

[5] Ölablassschraube Lasthub 
[4] 

[6] Druckluftanschluss

[7] Ölmessstab Lasthub / Öleinfüllstutzen
[11] 

[8] Ölablassschraube Rückholung [12] 

[9] Ölmessstab Rückholung / Öleinfüllschraube
[5] 

[10] Bremse

[11] Schraube Messung Betriebsdruck
Baureihe: 
Blitz M 

[12] Abweiserrollen
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[1]

[9] [1] 

[9] 
[8]

[3] 

[4]
[8] 

[7]

[3]

[7] 

[4] 

[2] 

[6] 

[2]
[10]

[6] 

[12]
[10] 

[12]
[5] 

Baureihe: 
Blitz X 

Baureihe: 
Blitz R 

[1] 

[1] 

[7] 

[3] 
[6] 

[6] [7] 

[10] 

[4] [10]

[5]
[2] 

[3] [5] [4] 

Baureihe: 
Junior Jack S2 

Baureihe: 
Junior Jack S3 
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[1]

[8] 
[6]

[3] 

[8]

[8] 

[4]

[5] 

[2]

Baureihe: 
Master Jack 
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1 Einleitung & Grundlegende Sicherheitshinweise 

Blitz Hebewerkzeuge sind ein Ergebnis langjähriger Erfahrung. Der hohe Qualitätsanspruch und das überlegene 
Konzept garantieren Ihnen Zuverlässigkeit, eine lange Lebensdauer und den wirtschaftlichen Betrieb. Um 
unnötige Schäden und Gefahren zu vermeiden, sollten Sie diese Bedienungsanleitung aufmerksam durchlesen 
und den Inhalt stets beachten. Diese Bedienungsanleitung gilt sowohl für Unterflurheber mit 
Schienenfahrgestell, als auch für frei verfahrbare Heber. 

1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Der Heber ist ausschließlich zum teilweisen Anheben von Fahrzeugen und zum Transport von Fahrzeugteilen 
(Motor, Getriebe) bestimmt. Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht bestimmungsgemäß. 

 Das Anheben von Personen ist verboten. 
 Angehobene Fahrzeuge immer mit Abstützbrücken/‐böcken sichern.
 Die übliche Nutzungsdauer beträgt 10 Jahre. 

1.2 Grundsätzliche Maßnahmen 

 Der Heber darf nur von entsprechend ausgebildetem Werkstattpersonal bedient werden.
 Arbeiten an Hydraulik und Pneumatik dürfen nur von Fachpersonal vorgenommen werden.
 Betriebsanleitung beachten. 
 Betriebsanleitung ständig am Einsatzort verfügbar halten.
 Alle Sicherheits‐ und Gefahrenhinweise am Heber beachten und in lesbarem Zustand halten. 
 Der Werkstattbetreiber muss sicherstellen, dass alle Sicherheitsbestimmungen vom Werkstattpersonal

beachtet werden.
 Technische Veränderungen am Heber sind nicht erlaubt.
 Die Betriebsanleitung ist Teil des Produkts und muss an nachfolgende Anwender weitergegeben werden. 
 Wartungsintervalle beachten. 

1.3 Sicherheitsrelevante Bauteile 

 Hydraulisches Druckbegrenzungsventil

 Hydraulisches Senkbremsventil 

 Kippsicherungen [1] am Hubzylinder

1.4 Hinweiserklärung

GEFAHR 

Lebens‐ und Verletzungsgefahr 

 Maßnahmen 

WARNUNG 

Verletzungsgefahr und Sachschäden 

 Maßnahmen 

VORSICHT 

Sachschäden 

 Maßnahmen 

2 Lagerung 
Heber trocken und wettergeschützt bei einer Umgebungstemperatur von ‐10 °C bis +50 °C lagern. Bei einer 
Lagerung über 6 Monate setzen Sie sich mit dem Hersteller in Verbindung. 
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3 Transport, Einbau und Montage 

GEFAHR 

Lebens‐ und Verletzungsgefahr durch unsachgemäßen Transport 

 Heber immer mit geeigneten Hebe‐ und Transportmitteln (z. B. Stapler oder Kran) transportieren.
 Niemals unter schwebenden Lasten aufhalten. 

Sicherheitshinweise 

 Heber nur an tragfähigen Punkten anheben. 
 Hubzylinder waagrecht und mit den Bedienelementen oben transportieren.
 Bewegliche und lose Teile sichern.

3.1 Hubzylinder betriebsbereit machen 

Junior Jack S2 / S3

A

B

 Verschluss A entfernen
 Schalldämpfer B einschrauben

Blitz 15/15

Blitz 15/15/15 

Master Jack 

 Die oben genannten Hubeinheiten
werden betriebsbereit (inklusive
Ölfüllung) geliefert und können sofort
verwendet werden. 

3.2 Heber einbauen und montieren 

WARNUNG 

Verletzungsgefahr und Sachschäden durch abstürzende Heber 

 Heber nur auf ebenem und festem Untergrund einbauen, der die nötige Tragfähigkeit besitzt.
 Heber mit Unterflur‐Fahrgestellen nur auf tragfähigen und parallelen Laufschienen verwenden. 

Sicherheitshinweise 

 Heber nur mit Laufrollen verwenden, die zu den Laufschienen passen. 
 Heber mit Unterflur‐Fahrgestellen nur in der Werkstattgrube verwenden, für die er angefertigt wurde. 
 Führungsrollen E stets so einstellen, dass das Fahrgestell die Schienen nicht verlassen kann! 

Es gibt drei Fahrgestell‐Typen: 

 Fahrgestell R (Schienenfahrgestell)

 Fahrgestell M (frei bodenfahrbares Fahrgestell)

 Fahrgestell X (frei bodenfahrbares Fahrgestell) muss nicht demontiert werden
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Schienenfahrgestell (Blitz R)  

A 

B 

C 

D 

E 

 Bremse A von Hubzylinder durch Entfernen der Schrauben lösen 
 Hubeinheit aus dem Fahrgestell herausheben: 

Hierzu Schrauben B lösen und Abdeckung C entfernen.  
Hubzylinder durch die Öffnung D entnehmen. 

 Fahrgestell in Laufschienen ablassen und Hubzylinder wieder ins Fahrgestell montieren.
 Rollen E der Grubenweite anpassen. 
 Sichere Auflage der Laufrollen über die gesamte Länge der Laufschienen prüfen 

Frei bodenfahrbares Fahrgestell (Blitz M) 

A 

B 

E 

F 

C 

 Vor dem Montieren ist es hilfreich, den Grundrahmen zu unterbauen, sodass die Rollen frei sind.
 Bremse A von Hubzylinder durch Entfernen der Schrauben lösen 
 Hubeinheit aus dem Fahrgestell herausheben: 

Hierzu Schrauben B lösen und Abdeckung C entfernen.  
 Federn D lösen und Abdeckblech E entfernen 
 Hubzylinder durch die Öffnung F entnehmen. 
 Fahrgestell in Grube ablassen und Hubzylinder wieder ins Fahrgestell montieren.
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Frei bodenfahrbare Fahrgestelle (Junior Jack S2 / S3) 

Achtung: Zur Montage der Füße den Heber nicht waagrecht legen! 

A 

B 

D 

E 

F  A 

B 

C 

 Fahrgestellteile am Hubzylinder anbringen: 
Hierzu oben auf beiden Seiten 2 Unterlegscheiben A und 2 kurze geölte Schrauben B leicht anziehen. Unten
einseitig 3 Unterlegscheiben A, 3 Muttern C und lange geölte Schrauben D leicht anziehen.

 Fahrgestellteile auf einer ebenen Fläche ausrichten und Verschraubungen mit einem Anziehdrehmoment von
40 Nm festziehen.

 Halterung E bei Schlauch F befestigen.

3.3 Druckluftversorgung

H
Die Erforderliche Druckluftqualität nach ISO8573‐1: 

 Luftqualität: Drucktaupunkt ≤5 °C 
Filtration aller Feststoffpartikel >3 Mikron 

 Anschlussdruck: Blitz Master Jack    min.  9 bar  max.  10 bar 
Blitz Junior Jack    min.  3 bar  max.  6 bar 

 Luftverbrauch bei Modellen mit Luftmotor: ca. 300 Nm³/min. 
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4 Inbetriebnahme 
Vor dem ersten Betrieb: 
 Druckluftversorgung am Heber anschließen.
 Hydraulikölstand kontrollieren. ( 6.4)
 Sicherheitsprüfung durchführen. ( 6.5)

5 Bedienung und Betrieb  

5.1 Lastaufnahmemittel  

Sicherheitshinweise 

 Verlängerungen nicht stapeln.
 Stets original Lastaufnahmemittel des Herstellers mit passenden Zapfen verwenden.

Tragteller und Verlängerung  Traverse 

Fahrzeuge an einem Punkt anheben.  Fahrzeuge an zwei Punkten schonend anheben. 
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Getriebeplatte 

Fahrzeugteile sicher aus‐ und einbauen, sowie 
transportieren. 

Für schwer zugängliche Lastangriffspunkte am Fahrzeug, Sondertragteller und bei Bedarf Verlängerung 
benutzen. Für weitere Informationen zu allen Lastaufnahmemitteln wenden Sie sich an den Hersteller. 

5.2 Abstützbrücken und Abstützböcke 

Sicherheitshinweise 

 Sichere Auflage der Abstützbrücken/‐böcke über die gesamte Länge der Werkstattgrube oder der 
Werkstattböden sicherstellen.

Abstützbrücke  Abstützbock 

Für den Gebrauch in Werkstattgruben.  Für den Gebrauch auf Werkstattböden,  
z. B. unter Hebebühnen. 

Für weitere Informationen zu allen Lastaufnahmemitteln wenden Sie sich an den Hersteller. 
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5.3 Gefahren Hinweise 

         VORSICHT 

Betriebsanleitung beachten 

   GEFAHR 

Heber nur in Bewegung setzen, wenn keine Personengefährdung besteht. 
Hub‐ und Senkbewegungen stets beobachten.  
Heber nur in sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand benutzen. 

   GEFAHR 

Die Sichere Fahrzeug Aufnahme ist nach kurzem anheben stets zu prüfen. 
Stets geeignete Lastaufnahmemittel verwenden. 
Lastaufnahmemittel nur an waagrechten, ebenen und tragfähigen    

             Lastangriffspunkten ansetzen, die vom Fahrzeughersteller angegeben sind. 

   GEFAHR 

Angehobene Fahrzeuge immer mit Abstützbrücken/‐böcken sichern. 

   GEFAHR 

Die Höchstzulässige Tragkraft des Hebers nicht überschreiten. 
Fahrzeugteil mit Ketten oder Bändern sichern.  
Fahrzeugteile nur im abgesenkten Zustand transportieren. 

   VORSICHT 

Der Heber darf nur von entsprechend ausgebildetem Werkstattpersonal bedient 
werden.  

   VORSICHT 

Das Anheben von Personen, sowie das Besteigen von dem Heber und der Last ist nicht 
erlaubt. 

   VORSICHT 

Niemals unter schwebenden Lasten aufhalten. 

   VORSICHT 

Heber nur auf ebenem und festem Untergrund verwenden. 
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5.4 Lasten heben, senken und transportieren 

GEFAHR 

Lebens‐ und Verletzungsgefahr durch angehobene Fahrzeuge 

 Heber und Lastaufnahmemittel nur zentrisch belasten indem der Lastschwerpunkt immer genau mittig
liegt.

Sicherheitshinweise 

 Den Bewegungsbereich des Hebers stets freihalten.
 Den Bewegungsbereich der Last und der Lastaufnahmemittel freihalten.
 Das vollständige Anheben von Fahrzeugen mit einem oder mehreren Hebern ist nicht erlaubt.
 Heber bei Funktionsstörungen sofort stillsetzen und sichern. Störungen sofort beseitigen lassen. 
 Heber nicht mit kondensat‐ oder schmutzhaltiger Druckluft betreiben. 
 Kolbenstange bei Arbeiten mit stark haftenden Unterbodenschutzmitteln oder Lacken abdecken. 
 Kolbenstange und Zapfen der Lastaufnahmemittel von Sand und Schmutz freihalten.
 Heber nach Arbeitsende oder vor längeren Pausen von der Druckluftversorgung trennen. 
 Abnehmbare Pumpenstangen nach jedem Arbeitsvorgang entfernen. 

VORSICHT 

Beschädigungen an Hebern und Fahrzeugen durch Lastaufnahmemittel und ausgefahrenen Kolbenstangen  

 Bei Zu‐ und Abfahrt von Werkstattgruben und Hebebühnen müssen Kolbenstangen stets komplett
eingefahren sein.

 Zwischen Lastaufnahmemittel und Fahrzeug muss ausreichend Abstand vorhanden sein. 

Beim Anheben von Fahrzeugachsen können erhebliche Längskräfte auftreten 

 Handbremse des Fahrzeugs lösen und Gang herausnehmen, damit die Standräder nachrollen können. 

Fahrzeuge heben 

 Fahrzeug mit dem Heber am Lastangriffspunkt leicht anheben. 
 Sichere Aufnahme und festen Sitz des Fahrzeugs prüfen. 
 Fahrzeug bis zur gewünschten Höhe heben. 
 Fahrzeug gegen Wegrollen sichern, z. B. mit Radschuhen. 
 Fahrzeug mit Abstützbrücken/‐böcken sichern.

Fahrzeuge senken 

 Wegrollsicherung am Fahrzeug entfernen. 
 Fahrzeug mit dem Heber leicht anheben und Abstützbrücken/‐böcke entfernen. 
 Fahrzeug langsam absenken. 
 Kolbenstange [1] vollständig einfahren und sicherstellen, dass sich der Tragteller auf der Kolbenstange

befindet.

Fahrzeugteile transportieren 

 Fahrzeugteil auf einem Heber mit einer geeigneten Getriebeplatte mittig positionieren.
 Fahrzeugteil mit Ketten oder Bändern sichern. 
 Kolbenstange [1] vollständig einfahren und Fahrzeugteil transportieren.
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6 Wartung und Reparatur 

WARNUNG 

Verletzungsgefahr und Sachschäden 

 Heber stets ohne Last warten und reparieren. 

Sicherheitshinweise 

 Wartungs‐ und Reparaturarbeiten am Heber dürfen nur von Fachpersonal durchgeführt werden. 
 Vor allen Wartungs‐ und Reparaturarbeiten Heber von Druckluftversorgung trennen. 
 Nach Wartungs‐ und Reparaturarbeiten am Hydrauliksystem, muss dieses entlüftet werden.
 Bei Wartungs‐ und Reparaturarbeiten gelöste Schraubverbindungen stets wieder festziehen.
 Heber nicht mit Hochdruck‐ oder Dampfstrahler reinigen. 
 Auf öligem Werkstattboden besteht hohe Rutschgefahr, deshalb Öl immer in einem geeigneten Behälter

auffangen und fachgerecht entsorgen.
 Beim Umgang mit Ölen, Fetten und chemischen Substanzen müssen die Sicherheitsvorschriften für das

Produkt beachtet werden. 
 Keine aggressiven Reinigungsmittel zur Reinigung des Hebers verwenden. 
 Nur original Ersatzteile des Herstellers und zugelassene Betriebsstoffe verwenden. 
 Auf sichere und umweltschonende Entsorgung von Betriebs‐ und Hilfsstoffen

(z. B. Hydrauliköl) sowie ausgewechselten Teilen achten.

6.1 Wartungsintervalle 

Heber im Dauerbetrieb oder in besonders verschmutzter Umgebung sind entsprechend öfter zu warten. 

Wöchentlich 

 Funktionstest durchführen. ( 6.2)
 Druckluftversorgung kontrollieren. ( 6.3)
 Hydraulikölstand kontrollieren. ( 6.4)
 Anschlusskabel/‐schläuche auf Beschädigungen und Scheuerstellen prüfen. 
 Laufrollen von der Hubeinheit und vom Fahrgestell schmieren.
 Heber reinigen und mit Rostschutzmitteln pflegen.

Jährlich 

 Sicherheitsprüfung durchführen. ( 6.5)
 Hydrauliköl wechseln. ( 6.6)
 Die Lager aller Laufrollen säubern und fetten. 

Alle 5 Jahre 

 Hydraulikschläuche wechseln. ( 6.7)

6.2 Funktionstest durchführen 

 Ohne Last volle Funktionsfähigkeit des Hebers prüfen. 
 Mit Last volle Funktionsfähigkeit des Hebers prüfen.
 Heber bei Funktionsstörungen sofort stillsetzen und sichern. Störungen sofort beseitigen lassen und

störungsfreien Betrieb sicherstellen. 

6.3 Druckluftversorgung kontrollieren 

H
 Filter und Wasserabscheider gemäß den Vorschriften des Herstellers kontrollieren und warten. 
 Anschlussdruck kontrollieren. ( 3.3)
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6.4 Hydraulikölstand kontrollieren 

Hydraulikölstand Lasthub 

 Kolbenstange [1] vollständig einfahren. 
 Heber von Druckluftversorgung trennen. 
 Ölmessstab Lasthub [7] herausdrehen und Hydraulikölstand kontrollieren. Bei Bedarf neues Hydrauliköl bis

zur Marke einfüllen.
 Ölmessstab wieder eindrehen. 

Hydraulikölstand Rückholung 

 Kolbenstange [1] vollständig ausfahren. 
 Heber von Druckluftversorgung trennen. 
 Ölmessstab Rückholung [9] herausdrehen und Hydraulikölstand kontrollieren.

Bei Bedarf neues Hydrauliköl bis zur Marke einfüllen.
 Ölmessstab wieder eindrehen. 

6.5 Sicherheitsprüfung durchführen 

Die Sicherheitsprüfung muss von einem Sachkundigen durchgeführt werden: 

 Vor der ersten Inbetriebnahme 

 In regelmäßigen Abständen nach der ersten Inbetriebnahme (spätestens jährlich)

 Nach einem Wechsel des Aufstellortes

 Nach Reparaturarbeiten und Konstruktionsänderungen 

Folgende Punkte am Heber müssen geprüft werden: 

 Kurzbedienungsanleitung

 Typenschild

 Kennzeichnungen am Heber 

 Korrekter Einbau des Fahrgestells

 Kippsicherungen am Hubzylinder

 Auszugsicherungen am Fahrgestell

 Zustand der Lastaufnahmemittel und Bedienelemente 

 Zustand der Tragkonstruktion und Schweißnähte

 Dichtigkeit des Hydrauliksystems

 Hydraulikölstand

 Anschlusskabel/‐schläuche

 Funktionstest durchführen
 Ergebnis in ein Prüfbuch eintragen

6.6 Hydrauliköl wechseln 

Zum Ölwechsel werden benötigt: 

 Auffangbehälter für das Hydrauliköl.

 Hydrauliköl, Klasse HLP, Viskosität ISO‐VG 10, 22 oder 32 (z. B. HLP 22). 

 Informationen zur Ölmenge. ( Technische Daten)

 Neue Dichtringe. ( Ersatzteilkatalog)

Hydrauliköl Lasthub 

 Kolbenstange [1] vollständig einfahren. 
 Heber von Druckluftversorgung trennen. 
 Ölablassschraube Lasthub [5] herausdrehen und Hydrauliköl ablassen.
 Ölablassschraube mit neuem Dichtring wieder eindrehen. 
 Ölmessstab Lasthub [7] herausdrehen und neues Hydrauliköl bis zur Marke einfüllen.
 Ölmessstab mit neuem Dichtring wieder eindrehen. 

Hydrauliköl Rückholung 

 Kolbenstange [1] vollständig ausfahren. 
 Heber von Druckluftversorgung trennen. 
 Ölablassschraube Rückholung [8] herausdrehen und Hydrauliköl ablassen.
 Ölablassschraube mit neuem Dichtring wieder eindrehen. 
 Ölmessstab Rückholung [9] herausdrehen und neues Hydrauliköl bis zur Marke einfüllen.
 Ölmessstab mit neuem Dichtring wieder eindrehen. 
 Nach dem Ölwechsel Heber entlüften. ( 6.8)
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6.7 Hydraulikschläuche wechseln (Heber mit Hydraulikschläuchen) 

E
 Kolbenstange [1] vollständig einfahren. 
 Heber vom Druckluftluftversorgung trennen.
 Belüftungsschraube entfernen und Verschluss D anbringen. ( 3.1)
 Heber waagrecht hinlegen.

Bei Unterflur‐Fahrgestellen Hubzylinder zuvor ausbauen. ( 3.2)
 Hydraulikschläuche lösen und neue Hydraulikschläuche anbringen. 
 Heber aufstellen.

Bei Unterflur‐Fahrgestellen Hubzylinder wieder in Fahrgestell einsetzen. 
 Verschluss D entfernen und Hydraulikölstand Lasthub kontrollieren. ( 6.4)
 Belüftungsschraube wieder anbringen und Heber entlüften. ( 6.8)

6.8 Heber entlüften  

 Manuelle Pumpe [4] ca. 5‐10 Mal betätigen und gleichzeitig Ablassventil [3] betätigen.
 Kolbenstange [1] vollständig aus‐ und einfahren.
 Bei Bedarf Vorgang wiederholen.

6.9 Pneumatisches Steuerventil säubern oder austauschen 

F  E  G  H
A 

C 
B 

 Heber von Druckluftversorgung trennen. 
 Federringe A lösen, Achse B herausziehen und

Pedale C abnehmen. 
 Schrauben E herausdrehen und Abdeckung F sowie

Steuerventil G nach vorne entnehmen. 
 O‐Ring H ersetzen, neues Steuerventil aufsetzen

und wieder mit Schrauben E befestigen. 
 Pedale C und Achse B einsetzen und mit Federring

A sichern.
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6.10 Hydraulikblock austauschen 

Gilt nicht für Junior Jack S2. 

A   

C

B

D    E  F 

 Heber von Druckluftversorgung trennen. 
 Heber waagrecht hinlegen.

Bei Unterflur‐Fahrgestellen Hubzylinder zuvor
ausbauen. ( 3.2)

 Ablasshebel A herausziehen 
 Schrauben B herausdrehen und Abdeckung C

entfernen 
 Druckluftleitungen am Luftmotor entfernen. 
 Schrauben D herausdrehen und Hydraulikblock E

nach vorne abnehmen. 
 Sieb herausnehmen, reinigen und wieder

einsetzen.
 O‐Ringe F ersetzen. 
 Neuen Hydraulikblock aufsetzen und wieder mit

Schrauben D befestigen. 
 Druckluftleitungen wieder anbringen.
 Abdeckung C wieder mit Schrauben B befestigen 

und Ablasshebel A anbringen
 Heber aufstellen.

Bei Unterflur‐Fahrgestellen Hubzylinder wieder in
Fahrgestell einsetzen. 

 Hydraulikölstand Lasthub kontrollieren.
( 6.4)

 Heber entlüften. ( 6.8)
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7 Störungen beseitigen 
Funktioniert der Heber nicht einwandfrei, kann das einfache Gründe haben. Sollte dennoch eine undefinierte 
Störung auftreten, kontaktieren Sie den Kundendienst. 

Störung  Mögliche Ursache  Störung beseitigen 

Kolbenstange [1] gibt unter Last 
nach. 

 Zylinderrohr korrodiert,
Kolbenmanschetten verschlissen
oder Kugelventile undicht.

 Kundendienst anfordern. 

 Hydrauliköl verschmutzt.  Hydrauliköl wechseln. ( 6.6)

An der Kolbenstange [1] läuft 
Hydrauliköl aus. 

 Beschädigungen der
Kolbenstange haben die Dichtung
zerstört.

 Kundendienst anfordern. 

 Am pneumatischen
Steuerventil läuft Hydrauliköl
aus.

 Ölstand zu hoch.

 Mit Druckluft gelangt Wasser in
den Ölbehälter. 

 Hydraulikölstand kontrollieren (
6.4) bei zu hohem Ölstand Öl
wechseln (6.6). 

 Luftversorgung Kontrollieren
(3.3).

 Kolbenmanschette am
Hubzylinder undicht.

 Kundendienst anfordern. 

Bedienelemente [2] gehen nicht 
in Ausgangstellung zurück. 

 Verschmutzung.   Pneumatisches Steuerventil
säubern oder austauschen.
( 6.9)

Am pneumatischen Steuerventil 
tritt Luft aus. 

 Verschmutzung, Beschädigung
oder defekte Dichtung. 

 Pneumatisches Steuerventil
säubern oder austauschen.
( 6.9)

8 Außerbetriebnahme und Entsorgung 
 Hydrauliköl ablassen. ( 6.6)
 Heber demontieren. (3.2)

 Hydrauliköl und Heber fachgerecht entsorgen.
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